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Moderne Piekwickicr.

Es ist nicht anzunehmen, daß der Be-

richterstatter der Associirten Presse. der
die Pittsburger Eonvention der Prohi
bitionisten zu beschreiben halte, diese
fromme, Hochchrbare und tiefernste Ge-
sellschaft zum Gegenstände der allgemei-
nen Heiterkeit mache» wollte. Nichts-
destoweniger liest sich sein Bericht wie

eine Fortsetzung der Papiere des seligen
Pickwick-Clubs, die von Dickens derNac-
hwelt mitgetheilt wurden. Man kann da-
raus sehen, derbem launigcnDickenS

vollständig unberechtigt war. Es giebt
wirklich Pickwickier, in Amerika sowohl
als in England, und zwar trete» hierzu-
lande sogar auch weibliche hinzu.

Die enthusiastische ?Partei", die in
der letzten Präsidentenwahl aus ihren
Kandidaten ganze I0,0vt) Stimmen ver

tet, als ob sie diesmal des Sieges nahezu
sicher sei. Es entsteht sogar ein förmli-
cher Wettlauf unter den Bewerbern um

Falle fuhrt der stärke Siegfried den from-
men Namen St. John oder Heiliger Jo-

Zungen behaupten

tälchen umwickelt ist. Wer wirdWhisky
in Temperen; einhüllen? Die Idee ist,

sellschastlichcn isl.

und politisches Laster mit einem einzigen
Federstriche aus der Welt zu schaffen.
Alle Sünde, welche durch den verhäng-
nißvollen

l^Zrbt
heil

P^enschheit
Erlösung!

Das entsetzliche Weib, die Wittwe
Mandelbaum, welche seitLO Jahren un-
ter den Hehlern New ?lorIS eine ähnliche
Nolle gespielt hat, wie Lucretia Borgia
unter den Giftmischern, hat die SIV.OW
Eaution, unter die sie gestellt war, aus-
gebracht und ist entlassen worden. Wenn
man bedenkt, daß die Diebstähle, die sie
veranlaßt und begünstigt hat, sich in die
Hunderttausende von Dollars belausen,
daß Verleitungen zu Meineid in Dutzen-
den von Fällen jetzt schon so gut wie er-

wiesen sind, so drängt sich uns die Ueber-

zeugung auf, daß auch gegen dieses
Scheusal mit derselben nichtswürdigen

Milde verfahren wird, wie gegen die
großen Verbrecher aus der Wallstraße.

Das verworfene Geschöpf, das systema-

tisch hunderte Von Menschen zu Verbre-

chern gemacht hat, empfing seit nahezu
20 Jahren gestohlenes Gut aus alle»
Theilen der Per, Staaten und hatte so-
wohl in New Uork, als auch in Brooklyn
und anderen Städten der Umgebung
Wohnungen von oder t Zimmern ge
miethet, die nicht nur zur Ausbewahrung
der gestohlenen Gegenstände,sondern auch
den Dieben und derenHelsershelsern zum
Ausenthalte dienten. Die Mandelbaum
versührte Angestellte und Arbeiter der
Geschäfte, die bestohlen werden sollten,
zahlte den Dieben nur sehr niedrigePrei-

weise mit den Gerichten in Lollisio» ka-
men, mit Bürgschaft, falschen Zeugen
gen und Alibi-Nachweisen bei der Hand.

Die Großartigkeit und die Fortsetzung
des verbrecherischenTreibens lange Jahre
hindurch ist aber noch lange nicht das

Schlimmste in diesem Beweise von der

Faulheit unserer Zustände. View ?)ork
hat eine zahlreiche Geheimpolizei,^ die

lerei zur Anzeige gebracht und von den

bestohlcnen Firmen energisch verfolgt
worden. Die Geheimpolizisten aber,
welche einen Theil der New Yorker Po
lizei bilden, erklärten stets, es sei absolut
unmöglich, der Verbrecherin irgend eine
Gesetzesübertretung zu beweise». Da
erhob ein Geschäft in Boston Zivilklage
gegen die Mandelbaum, und dem von ihr

und schnell, alles Beweismatcrial zu er-
langen. dessen er bedurfte. Als Grund

wird die fein ? Schwamm

(kin Walilkampf im Wasser.

Als dieser Tage das State» Isländer

wenn Ihr jemals aus Eu?cn

Volk« mit der gehässigen Bemerkung:
?Das ist der große Spitzbube". Der
luxuriöse Fish bewohnt sein elegantes

der amerikanischen Geschichte bilden

Winsield Scott Schley stammt aus
und ist der^Zp^ößli^emer

Frederick County war, starb vor k Jah-

ter lebt.

ist F
"'

chV'c '

zwei Jahre» die Jagdgesetze besser durch-

Der Mayor von Boston Über-
gab dieser Tage der Post zwei Paquete

nach Paris in Frankreich bestimmte Seil-

ten Mchte das » Monate alte Kind des

Nokowis, Jll., in seiner Wiege schlief,
saiid eine Ratte den Weg in und

Jahre Zuchthaus sein.

bei, Patrick Latchsord! James Smith
und Win. Gleason in Jersey isiw, N. J?
für ihr Alter ga»z gesck)ickte^Einbrccher,

brechen enthüllt sich in Folge der Abfas-sung dieses entsetzliche» Weibes, dessen
Tiefe sich auch noch nicht annähernd be
die SIN.ttW Bürgschaft gestellt bat, beißt
Susan Shambetta, Die beriichtigste»
Diebe New '.>>orls haben seit Jahren mit
der Mandelbauin in Verbindung gestan-

Tave Wols/alias Sheen» Dave i Geo.

Cbas. Äiahon, tsharlev Morgan, Al!
Wilson, mittle !»osie oder Shcem? Ziose,
Big French Louis, Charley Penan, alias
Chas. I. Williamen, Li»ie Mulliga»,
Wheeler, Black Lena, Polly tiing, Her-man, Mollv Holbrool, Little Lharlolte,
Miller, Littte Lancie, Maggie Shannon

In Moawogna, 111., fand
vorige Woche im Hause des Herrn John
D. Hayes eine fröhliche Gesellschaft statt,

als vorthcilhast für den Backproceß er-

achtet. Ein Mechanikus in Nelv '.>>orl

schmächtiges Äiännchen von lPfund.
Eddie ist kein besotiders starker Esser,
geistig geweckt, vollkommen gesund, und

l
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staltist für !!l> Freistellen und ,'!!>

Geschäftsführer der B^udtvitzki-

in Dienst stand. ?An Stelle des inNuhe-

Hilicke in Üingenwalde hat sich aus un-

Ein 2 des fühlen-

der allein »« Hause.^ 'Bei ihrer Nückehr

wegen Unterschlagung 2 Jahre Gcfäng-

gegen 35,2 Ar. im I>orjahre. Wei-

anfalls. In Westerbeck,^^

den Streit schlichten wollte, mit einem

Der seit dem In. März d. I. nach Unter-
voti Dienstgelderii ver^chwun

ist für weitere 12 Jahre Ivicder-

27<X> Mark geschenkt, welches so lange

bis es mit Zinsen die Höhe von SW.VOV
' M. erreicht hat. Dann sollen 10 pCt.

ges^la-

Üiiegel. Ueber Elberseld Barmen soll

theilt/ Effen steigen die Micths-

Weise.

gcsellschast übergehen.?ln der Friedber-

Arbeiter Erb aus der That ertappt, als

berg. Kassirer 'der ?Bad Elster-
Gesellschaft", Krause, hatte sich mtt der

. rücklasjung beträchtlicher Berbindlichkei

i Der städtische Kapellmeister Rick).

Melkerin Gotha. lin Jl-

! I. Juli ab vereinigt unter dem Titel
, ??!eue Hess. Bolksbl. Hess. Landesztg.?

Bolksbl." in Darmstadt. Der Dienst-

Theodolinde von Berks, der Oberst a. D.
Mar Gradinger, der Regimentsarzt im
17. Inf. Zleg. Dr. Apoiger und der As-
Went an der Hans

Wilhelmslhal hat ein Herr Baschold

ler Mar Goldberg in Mellrichstadt ist

und einer kolossalen Schuldenmasse ver-
duftet. An Blutvergiftung starb der

> gehalten wurde, an dem sich L4I Schützenbetheiligten, die 4S,VVO Schüsse abga-
ben und für 200<1 M. Geld- und Ehren-
preise Unvorsich

Alldorf dasjenige des Häuslers

Duverney. BicUg-

der Schuster dieser von den

n^^^

Man° verhaftete den Por-
witzigen.?ln Übstadt hat sich der Post-

Ehampagnersabrik. Auf räthselhaste

gangen^ zu haben, verhaftet. ?i Der frü-
here Besitzer des Gasthofs ?zum Erb-
prinzen", Franz Freytag inSchwetzingen.

Leben. 112 Der Stadtschreiber und srü-

in Frankenthal. Wegen Milchverwäs-
serns ist der Milchhändler I. L. Burk-
Hardt in Kaiserslautern zu 4WM. Geld-

Beim Röhrenlegcn für die Wasserlei-

Tode vcnirtheilt. Dasselbe Gericht

abgefaßt wu!dc, ist zu !>j Jahren Zncht-

l!i Paul Agner,^der

Brandfälle i In Nibnitz ist die Dampf-

below, D.-A. Toitenwinkel das Erb-

""

gelehnt. Hamburg Frl. Elara
Horn, früher Mitglied des Thaliathea-
ters, 32 Jahre alt. 112 Zu Hamm C.
D. Gobler, «>V alt, bekannt als

im Maximum von 12,W0,0vt1 M. ver-
pflichten.

18US ist in Bern das Kirchenseld als

Sonncnünrth in Steinach (wal-

len) hat mit Francs

Gasthof Hecht" in St. Gallen

Hotels Rigi-Kuln, »m «is>«>,oAi Frcs.

Bajonett, erstach in St. Gallen der Ne-
? Gestorben Lberrickuer Ol-

seiner Freunde das Fest seines ?Ein-

nicht mehr als I Jahr, ltl Mo-
nate, Ln Tage, l» Stunden und I Mi-

IW/x listen Glases Bier. Er hatte znr

später Geist ausgab. Dem Mäd-

ZcitungSleserin.

Metamorphose, A. ~Sck)au',
dort geht der Steingraber! Z'.ias ist denn

" Practrschn


